
Kleines Volk Februar 2009 Name:

Die goldene Wiege
Ein Märchen aus Luxemburg (~370 Wörter)

1. Wann kann man ein kleines Stück im Gras aufblitzen sehen?
 Wenn Kinder mit der Wiege spielen.
 Wenn es stark regnet und die Erde weggewaschen wird.
 Wenn die Sonne mit der Wiege spielt oder der Wind sie besuchen kommt.
 Wenn der Fön bläst und der Sturm das Gras hin und her peitscht.

2. Wem soll die Wiege einst gehört haben?
 Einer Fee.
 Einer Zauberin.
 Einem kleinen Königskind
 Der Schneeprinzessin.

3. Was sagten die Burschen zueinander, die eines Tages des Weges kamen?
 „Schaut mal, her, da liegt eine goldene Wiege!“
 „Kommt! Lasst uns versuchen, diese Wiege auszugraben!“
 „Psst, das dürfen wir keinem weitersagen! Sonst kommt noch einer und nimmt

sie uns weg!“
 „Wir dürfen kein Wort sagen, solange wir die Wiege berühren!“

4. Was passierte, als einer der Burschen „Na, geht doch!“ sagte?
 Eine Fee erschien und nahm ihnen die Wiege weg.
 Die Wiege rutschte tiefer in die Erde als zuvor.
 Es krachte, blitzte und donnerte ganz heftig.
 Es passierte gar nichts. Sie zogen nur noch fester!

5. Wer kam dann des Weges, als man es von allen Seiten rufen hörte?
 Der Gänsehirt mit seinen Gänsen
 Alois, der Bauer, mit seiner Kuhherde
 Der Schafhirte mit seinen Schafen
 Ein Hirte mit seinen Ziegen

6. Was für ein Geräusch war schuld, dass die Wiege auch ein drittes Mal 
verschwand?
 Ein lautes Niesen
 Eine Explosion
 Das laute Lachen von einem der Burschen
 Das Brummen eines Traktors

7. Wem könnte die Wiege sonst noch gehören? Was munkelt man?
 Die Wiege gehört der Frau Holle.
 Die Wiege gehört einem alten König aus Dänemark.
 Die Wiege gehört den Wichteln und Nachtmännchen.
 Die Wiege gehört dem weisen Salomon.

8. Was sollst du versuchen, wenn du es unter deinen Füßen aufblitzen 
siehst?
 Dann sollst du versuchen, davonzurennen.
 Dann versuch, etwas zu essen zu bekommen.
 Dann versuch, nichts zu reden und Hilfe zu holen.
 Dann versuch dein Glück.
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